
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Vorbehaltsvorschlag / Ausschlussklausel 

Die Veranstalter behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und 

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören, der 

rechtsextremistischen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch 

rassistische, nationalistische, antisemitische oder menschenverachtende Äußerungen 

in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder sie von 

dieser auszuschließen. 

 

 

 

 

 

Gemäß Art. 10 ff Bayer. Versammlungsgesetz können bestimmte Personen und Gruppen von einer 

Teilnahme ausgeschlossen werden.   

Um die gezielte Strategie der „Wortergreifung“ Rechtsextremer zu verhindern, wird die Verwendung 

eines Vorbehalts und die Durchsetzung des Hausrechts empfohlen. 

 

Der Vorbehalt sollte in allen Veranstaltungseinladungen und –hinweisen, sowie Pressemitteilungen im 

Vorfeld aufgeführt werden.  Am Veranstaltungsort bitte gut sichtbar vor Einlass in den 

Versammlungsraum aufhängen. 
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